
Im Dickicht der Buchstaben 
 
Etwa 7,5 Millionen Erwachsene in Deutschland 
können nicht gut genug lesen und schreiben, 
um z.B. komplexe Anweisungen und E-Mails 
zu verstehen oder Formulare auszufüllen. 
 

 
 
 
Davon sind 57% in Arbeitsprozessen aktiv. 
Das bedeutet, dass 4,3 Millionen unserer Kol-
leginnen und Kollegen betroffen sind, also 
jede/ jeder Achte. 
Die funktionalen Analphabeten unter den Be-
schäftigten finden wir vor allem in folgenden 
Berufsgruppen: 

1. Bauhilfsarbeiter (Gebäude): 56% 
2. Hilfskräfte, Reinigungspersonal: 40% 
3. Transport- und Frachtarbeiter: 34% 

 
 
 
 
 
 
 
 

BasisKomPlus ist ein bundesweites Verbund-
projekt. Es wird vom Bundesarbeitskreis 
ARBEIT UND LEBEN koordiniert. Grundbil-
dungsangebote werden von den AL Landesor-
ganisationen in einem sozialpartnerschaftli-
chen Ansatz entwickelt und umgesetzt, d.h. 
gemeinsam mit Geschäftsführungen, Betriebs- 
und Personalräten, Personalverantwortlichen 
und Beschäftigten in Unternehmen. Die LAGen 
Berlin, Hamburg, Nordrhein-Westfalen, Rhein-
land-Pfalz und Sachsen setzen BasisKomPlus 
um. Ab 2017 kommt eine weitere AL Organisa-
tion dazu. Ausführliche Informationen zu Ba-
sisKomPlus finden Sie unter 
www.basiskom.de.  
BasisKomPlus (2016-2020) wird mit Mitteln 
des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung gefördert  
(Förderkennzeichen: W 141600). 
 
Informieren Sie sich bei uns 
 
Arbeit und Leben (DGB/VHS)  
Oberhausen 
Bert-Brecht-Haus 
Langemarkstraße 19-21 
46045 Oberhausen 
Ihre Ansprechpartnerin: Barbara Kröger 
Tel: 0208 825-2830, Fax: 0208 825-5416 
E-Mail: kroeger@aulnrw.de  
 
Das Projekt BasisKomPlus in Oberhausen läuft 
von 2016 bis 2020.   
 
 

 
 
 

   

Regionale Angebote zur 
Unterstützung der Grund-
bildung in der Arbeitswelt in 
Oberhausen 
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In BasisKomPlus setzt Arbeit und Leben 
gemeinsam mit Unternehmen Angebote 
der arbeitsplatzorientierten Grundbildung 
um – durch Qualifizierung für Beschäftig-
te, Information und Sensibilisierung im 
Unternehmen und durch die Zusammen-
arbeit mit betrieblichen Schlüsselperso-
nen. 
 
Speziell für die Region Oberhausen bietet 
Arbeit und Leben (DGB/VHS) Oberhausen 
für Unternehmen eine Unterstützung und 
Förderung Ihrer Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter an! 
Die Vermittlung von Basiskompetenzen soll 
allen Beschäftigen eine aktive Teilhabe 
ermöglichen:  

• klassische Alphabetisierung im be-
ruflichen Alltag (Lesen, Schreiben, 
Rechnen) 

• Umgang mit Technologien (Compu-
tergrundkenntnisse etc.) 

• Englisch für den Business-Bereich 
• Gesundheitsbildung. 

 

                                   

Was können wir für Sie tun?  
 
Wir bieten Ihnen für betroffene Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter unterschiedliche 
Angebote an: 

• bedarfsorientiert für die Belange Ih-
res Betriebes 

• arbeitsbegleitend in Form eines 
Coachings in kleinen Gruppen 

• als zusätzliches Angebot einen ge-
schlossenen Kurs o.a. 

 
Sie ermitteln mit un-
serer Unterstützung 
in Kooperation mit 
der Interessenvertre-
tung die individuellen 
Entwicklungspotenzi-

ale bei Basiskompetenzen einzelner oder 
mehrerer Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

                  
Sie besprechen mit uns Ihre Bedarfe und 
vereinbaren mit uns 

• eine Sensibilisierung Ihrer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter z.B. in ei-
ner Betriebsversammlung zur För-
derung der Eigenmotivation 

• eine Bildungsmaßnahme innerhalb 
und/oder außerhalb der Arbeitszeit 
am Arbeitsort oder einem anderen 
Veranstaltungsort zur Stärkung der 
erforderlichen Basiskompetenz 

• die Organisation und finanzielle Un-
terstützung der Maßnahmen. 

                    

 
 

                 
 
Wie könnten Sie und Ihr Betrieb davon 
profitieren? 
 
Eine gezielte Förderung der Basiskompe-
tenzen in Ihrem Unternehmen kann zu fol-
genden Vorteilen für Ihre MitarbeiterInnen 
führen: 

• verbesserte sprachliche Kompetenz 
• bessere Bewältigung von Heraus-

forderungen und Veränderungen im 
Arbeitsalltag 

• verbesserte Qualität der Arbeitsab-
läufe 

• erhöhte individuelle Teilhabechan-
cen 

• Zugänge zu anderen Formen der 
Weiterbildung. 
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